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Thema dieses Berichts
Dieser Bericht beschreibt die Ver-
wendung des nanodac Schreibers/
Reglers für die Füllstandsregelung
einer Flüssigkeit oder eines Gases.
Dabei wird die Feedforward
Funktion des PID Algorithmus
verwendet, um einen Ausgang
proportional zur Durchflussrate des
Mediums zu erhalten.

Additive Dosierungsregelung mit
dem nanodac Schreiber/Regler
Applikationsbericht

Produkt
Der nanodac Schreiber/Regler bietet Datenaufzeichung und Regelung in
einem ¼ DIN Gehäuse.

Das Gerät ist ideal für Anwendungen, bei denen bis zu vier echte
Universaleingänge benötigt werden. Zusätzliche vierzehn Eingänge
können über die Kommunikation geschrieben werden. Somit steht ein
Datenaufzeichnungsgerät mit achzehn Kanälen zur Verfügung.
Der nanodac Schreiber/Regler bietet zwei PID Regelkreise, die für die
Regelung von Prozessvariablen wie Durchfluss, Füllstand, Druck,
Temperatur usw. konfiguriert werden können. 
Zusätzlich zu den oben aufgeführten Funktionen zeichnet sich das Gerät
durch leistungsstarke Datenaufzeichnung und sichere Datenspeicherung
aus. Die Daten können entweder in einem offenen CSV Format oder
einem sicheren (UHH), Prüfsummen geprüften Format gespeichert
werden, um die Datenintegrität zu schützen.

Parallel zum live Trend können beliebige Abschnitte der Schreiber Historie
über ein einfaches Menü auf einem USB Speicherstick (verbunden mit
dem rückseitigen USB Port, lokale Archivierung) oder auf einem
Computer oder Server mithilfe des FTP Protokolls (externe Archivierung)
gespeichert werden. Die archivierten Daten verbleiben im 50MB Flash
Speicher des Geräts und können direkt auf dem Geräte Display darge-
stellt werden.

Die Archivierungsperiode kann zwischen letzter Stunde, letzter Tag, letzte
Woche, letzter Monat, alles der Schreiber Historie Archivierung und alle
seit dem letzten Update erstellten Dateien archivieren gewählt werden.

Der Status des Archivs zeigt auf dem Geräte Display an, wenn die Daten-
übertragung läuft bzw. beendet ist.

Die archivierten Daten enthalten aktuelle Werte von echten und virtuellen
Kanälen (PV), Alarmmeldungen und Operator Eingangsmeldungen mit
genauem Datum/Zeit-Stempel der internen Echtzeituhr.



Einleitung
Dosierungsregelung nennt man die Technik, bei der der
Zufluss einer Substanz zu einem Fließmedium (Flüssigkeit
oder Gas) geregelt wird. Normalerweise wird ein Dosie-
rungssystem so konstruiert, dass das geforderte Dosie-
rungslevel erreicht wird, indem das Regelsignal einen Anteil
der Durchflussrate der Flüssigkeit bildet. Das Dosierungs-
level wird vom Regelalgorithmus verwendet, um das
Ausgangssignal auf den gewünschten Wert zu trimmen. 

Jeder Industriezweig, bei dem Zusätze in Flüssigkeiten
gemischt werden, nutzt diese Art der Regelung. Diese
beinhalten Mineralbrunnen, Brauereien, Destillerien,
Porzellanerde, Gießbeton, Papier und Soft Drink Industrien
oder Prozesse, die eine Desinfektion in z. B. Kühltürmen,
Nahrungsmittelbearbeitungen, Trinkwasser, Abwasser und
Schwimmbädern benötigen.

Additive Dosierungsregelung mit dem nanodac
Schreiber/Regler
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Applikationsbeispiel 
Die nebenstehende Abbildung zeigt die allgemeine Anord-
nung eines Systems zur Dosierungsregelung, das in diesem
Beispiel Chlor als Additiv zugibt. Der Durchfluss der Haupt-
flüssigkeit wird oberhalb der Dosierungspumpe und das
Chlorlevel unterhalb der Pumpe gemessen. Die Feedfor-
ward Funktion des Regelkreises wird genutzt, um einen
Ausgang proportional zur Durchflussrate zu erhalten. Das
bedeutet, dass die Dosierungsrate direkt allen Änderungen
in der Durchflussrate folgt und so eine Über- oder Unterdo-
sierung verhindert.

Die unterhalb gemessene Dosierungskonzentration kann
verwendet werden, um eine geschlossene PID Regelkreis-
aktion zu liefern, die den Feedforward Ausgang trimmt. Da
die Durchflussrate variiert, entsteht duch die Transport-
strecke eine Verzögerung im Regelkreis. Um dies zu kom-
pensieren, sollte der Integralanteil erhöht werden, wenn die
Durchflussrate sinkt. Dies wird über die Verwendung der
Funktion Gain Scheduling des nanodac Schreiber/ Regler
erreicht. Es stehen drei Sätze mit Regelparametern zur
Verfügung, die entsprechend der Durchflussrate aktiviert
werden.

In manchen Anwendungen bleibt das geregelte Dosierlevel
unterhalb der Dosierungspumpe für länger als 30 Minuten
auf normalem Durchflusslevel. In diesem Fall kann das
gelieferte Dosierungslevel näher an der Pumpe gemessen
werden und der zweite Regelkreis des nanodac Schreibers/
Reglers kann in Kaskade geschaltet werden. Der Master
Regelkreis regelt das Dosierungslevel weiter unterhalb der
Pumpe. Das Prozess Feedforward kann weiterhin zur Kom-
pensation der Änderungen in der Durchflussrate verwendet
werden.  

+

Beispiel Dosierungsregelung



Internes ‘Soft’ Wiring
In diesem Beispiel wird das Dosierungslevel über Kanal 1
gemessen. Dieser ist als 4-20mA Eingang konfiguriert und
mit dem Main PV Eingang des Regelkreises verbunden.

Die Durchflussrate wird oberhalb der Pumpe über Kanal 2
gemessen. Dieser ist ebenfalls als 4-20mA Eingang konfigu-
riert und mit dem Feedforward Eingang des Regelkreises
verbunden.

Der Regelausgang wird über Ausgangsmodul 3 verbunden.
In diesem Beipiel ist dies ein 4-20mA Ausgang, jedoch sind
andere Ausgangskonfigurationen (z. B. Ein/Aus) möglich, um
dem Pumpentyp zu entsprechen.
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Grafische Ansicht des ‘Soft’ Wiring mittels iTools

Gain Scheduling anwenden (wenn erforderlich)
Gain Scheduling ermöglicht die Speicherung von verschie-
denen PID Werten in PID Sätzen. Die Regelung schaltet bei
Erreichen eines bestimmten PV Werts automatisch zwischen
den einzelnen PID Sätzen um. Im unten gezeigten Beispiel
sind drei PID Sätze angelegt. Das ergibt zwei Umschalt-
grenzen bei denen auf den nächsten Satz umgeschaltet
wird. Erreicht die Durchflussrate den Wert einer Grenze, wird
stoßfrei auf den nächsten PID Satz umgeschaltet. Eine
Hysterese verhindert ein dauerndes Umschalten in Grenz-
nähe.

Grundsätzlich ist Gain Scheduling eine Nachschlagtabelle,
die verschiedene Strategien und Typen auswählt.

In der Regelkreise 1 PID Liste ist “Scheduler Typ” = PV
(Übergang zwischen den PID Sätzen ist abhängig vom PV)
gewählt.

Setzen Sie im nanodac Schreiber/Regler den Parameter
“Anzahl der Sätze” auf 3.

Stellen Sie die Regelparameter (besonders die Integralzeit)
so ein, dass Verzögerungen im System kompensiert werden.

Bestimmen Sie nun die “Grenzen” Parameter, an denen auf
den nächsten PID Parametersatz umgeschaltet werden soll.

Gain Scheduling über einen breiten Bereich an
Durchflussraten
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Weitere Informationen erhalten Sie unter
www.eurotherm.de

nanodac Schreiber/Regler 
Bedienungsanleitung HA030554GER
Broschüre HA030685GER
Datenblattt HA030686GER

iTools Konfigurations & Überwachungs Software
Hilfe Handbuch HA028838GER

Eurotherm Review PC basierende Software 
Broschüre HA028081

Dream Report Software
Broschüre HA029515
Benutzerfreundliche Report Software 

Datensicherheit mit Store & Forward 
Broschüre HA029878GER

Environmental Quality Monitoring System 
Broschüre HA030142 
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